
...damit Wanderer dem Hochmoor nicht schaden
   
Wie ein vorbildlicher Wanderweg durchs geschützte  Rothenthurmer Hochmoor 
angelegt werden könnte, zeigt die Wegstrecke zwischen Wolfschachen und 
Bibersteg. 
Rund 50 freiwillige Helfer bauten unter Anleitung von Fachleuten Holzbrücken und 
Gehstege und setzten entlang des Weges rund 600 Heckenpflanzen für brütende 
Vögel. (Ki)

„Über zehn Stege sollst du gehen!“ Die Mitglieder 
des Rotarier-Clubs Mythen-Schwyz wollten einen 
Beitrag zum Moorschutz leisten. Sie schlüpften in 
die Arbeitskleider, fassten Pickel, Schaufel und 
Säge und legten eine perfekte Wegstrecke durchs 
Hochmoor. Nasse und sumpfige Stellen wurden 
durch lange Holzstege überbrückt. Nun können 
Wanderer bequem die Schönheit der Natur 
entdecken, ohne dabei das Hochmoor zu stören 
oder gar zu schaden.

Beim Wegbau teilte man sich in kleine, 
schlagkräftige Gruppen auf. Auf der ganzen Strecke 
mussten zehn, bis zu 50 Meter lange Stege über 
sumpfige Abschnitte gebaut werden, um das 
empfindliche Hochmoor vor Schäden durch die 
Wanderer zu schützen.
 

Die Fotos zeigen eindrücklich, dass diese Arbeit im anspruchsvollen, schlammigen 
Gelände viel Kraft und Standfestigkeit brauchte. Ebenso war grosses Geschick im 
Umgang mit Schaufel, Pickel und Säge erforderlich. Nach getaner Arbeit waren alle 
Beteiligten stolz auf ihr Werk. Die Leiter des Projekts lobten den Einsatz der 
ehrenamtlichen Helfer: „Es war eine äusserst anspruchsvolle Aufgabe, die volles 
Engagement erforderte. Umso glücklicher und vor allem stolz sind wir, dass alles 
reibungslos ablief und wir der Allgemeinheit nun einen schönen und sicheren Wanderweg 
zur Verfügung stellen können.» Ab 2012 ist diese neue Wegstrecke frei begehbar. (Ki)

Baue einen Wanderweg durchs Moor!                        >>>>>>>>>>>>>>>>>

Betreten erlaubt!



Auf den folgenden Seiten findest du ein Schnipselblatt mit Werkfotos. Freiwillige 
Helfer bauten zum Schutz des Hochmoors Stege über sumpfige Stellen. Bei ihrer 
Arbeit gingen sie schön Schritt für Schritt vor.

Aufgabe:
Findest du die richtige Reihenfolge der Fotos? Ordne sinngemäss die kunterbunt 
abgebildeten Werkfotos. Aber aufgepasst, ein Foto passt gar nicht in diese Reihe.
Wenn du die Werkfotos in der passenden Reihenfolge beisammen hast, klebe sie in ein 
Leporello. Damit hast du eine fixfertige illustrierte Bauanleitung für einen Stegbau.

Wanderweg-Leporello
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Finde die richtige Reihenfolge, wie die Stegbauer in ihrer Arbeit vorgegangen sind! 
Beginne mit Foto 1. Achtung, ein Foto passt aber nicht zu dieser Serie.
Fotos: Hanspeter Schenk

Schnipselblatt für‘s Leporello
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